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Der Glasfaserausbau kommt weiter voran

Am 15. Dezember fand der symbolische erste Spatenstich des Glasfaserausbaus in Binsfeld statt. Im Bild sehenAm 15. Dezember fand der symbolische erste Spatenstich des Glasfaserausbaus in Binsfeld statt. Im Bild sehenAm 15. Dezember fand der symbolische erste Spatenstich des Glasfaserausbaus in Binsfeld statt. Im Bild sehenAm 15. Dezember fand der symbolische erste Spatenstich des Glasfaserausbaus in Binsfeld statt. Im Bild sehenAm 15. Dezember fand der symbolische erste Spatenstich des Glasfaserausbaus in Binsfeld statt. Im Bild sehen
Sie Vertreterinnen und Vertreter des Telekommunikationsunternehmens GlasfaserPlus und von dessenSie Vertreterinnen und Vertreter des Telekommunikationsunternehmens GlasfaserPlus und von dessenSie Vertreterinnen und Vertreter des Telekommunikationsunternehmens GlasfaserPlus und von dessenSie Vertreterinnen und Vertreter des Telekommunikationsunternehmens GlasfaserPlus und von dessenSie Vertreterinnen und Vertreter des Telekommunikationsunternehmens GlasfaserPlus und von dessen
Tiefbau-Auftragnehmer Realbau zusammen mit Ortsvorsteher Holger Schulze und Bürgermeister Dr. CzechTiefbau-Auftragnehmer Realbau zusammen mit Ortsvorsteher Holger Schulze und Bürgermeister Dr. CzechTiefbau-Auftragnehmer Realbau zusammen mit Ortsvorsteher Holger Schulze und Bürgermeister Dr. CzechTiefbau-Auftragnehmer Realbau zusammen mit Ortsvorsteher Holger Schulze und Bürgermeister Dr. CzechTiefbau-Auftragnehmer Realbau zusammen mit Ortsvorsteher Holger Schulze und Bürgermeister Dr. Czech

Die Orte Wissersheim, Rath,
Eschweiler über Feld und Hoch-
kirchen sind vom Anbieter DN-
Connect/Soco-Networks Soluti-
ons mit Glasfaserhausanschlüs-
sen ausgebaut worden. Aktuell
baut diese Firma den Ort Pings-
heim aus und will danach ent-
scheiden, in welchen Orten es
weitergeht. Zum Jahresbeginn
2026 wird der Anbieter Glasfaser-
Plus den Ort Binsfeld ausbauen
und hat im Anschluss bis Ende
2027 die Absicht die Orte Frau-
wüllesheim, Rommelsheim, Irres-
heim und Nörvenich auszubauen
- die Reihenfolge steht mithin
noch nicht fest.
Die Gemeinde Nörvenich ist be-
strebt, den Haushalten in allen
unseren Orten die Möglichkeit zu
geben, schnellstmöglich einen
Glasfaserhausanschluss zu erhal-
ten.

Ende: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiert
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Pingsheim aktuell
Veranstaltungen in 2025 in Pingsheim

Schnullertreff 0-12 Monate

Spielgruppe am
Donnerstag für Kinder ab
sechs Monate hat noch
freie Plätze

Unterwegs in einer
Herzensangelegenheit in
Poll

Beim WeihnachtssparziergangBeim WeihnachtssparziergangBeim WeihnachtssparziergangBeim WeihnachtssparziergangBeim Weihnachtssparziergang
waren die Vierbeiner sogar pas-waren die Vierbeiner sogar pas-waren die Vierbeiner sogar pas-waren die Vierbeiner sogar pas-waren die Vierbeiner sogar pas-
send gekleidet und „geschmückt“send gekleidet und „geschmückt“send gekleidet und „geschmückt“send gekleidet und „geschmückt“send gekleidet und „geschmückt“

Nicole Schuma (r.) und Begleitung (l.) übergaben den Spendenscheck anNicole Schuma (r.) und Begleitung (l.) übergaben den Spendenscheck anNicole Schuma (r.) und Begleitung (l.) übergaben den Spendenscheck anNicole Schuma (r.) und Begleitung (l.) übergaben den Spendenscheck anNicole Schuma (r.) und Begleitung (l.) übergaben den Spendenscheck an
Petra Brück (Mitte)Petra Brück (Mitte)Petra Brück (Mitte)Petra Brück (Mitte)Petra Brück (Mitte)

Mit einem Erlös aus dem zwei-
ten Weihnachtsspaziergang „
Mit Herz und Pfote“ (29. No-
vember) in Höhe von 600 Euro
machte sich die Organisatorin
und Veranstalterin Nicole Schu-
ma auf den Weg nach Dorma-
gen ins Hundeseniorenheim
„Rheinperle“.
Frau Petra Brück empfing sie
dort herzlich und nahm den ob-
ligatorischen Spendenscheck
mit großer Freude entgegen.
Das Hundeseniorenheim durfte

Nicole Schuma als einen har-
monischen und fast magischen
Ort erleben, wo jeder Hund so
angenommen wird wie er ist.
Die Hunde untereinander be-
gegnen sich dort friedlich und
dankbar.
Alle freuen sich schon auf 2026,
wenn es wieder heißt: Weih-
nachtsspaziergang „ Mit Herz
und Pfote“.
Der Termin wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.
FH

Auch in diesem Jahr gab es ver-
schiedene Veranstaltungen in
Pingsheim die durch oder mit dem
Ortsausschuss in Pingsheim statt
gefunden haben. Jeden vierten
Mittwoch im Monat wird ein Se-
niorenkaffee im Pfarrheim abge-
halten.
Es gab eine Krippenbesichtigung
in der römisch-katholischen Pfarr-
kirche St. Martinus (Pingsheim),
nach der Krippenbesichtigung gab
es im Pfarrheim frisch gebackene
Waffeln und Kaffee. Leider fand
Maria Hilf dieses Jahr nicht im
Pfarrgarten statt, wegen schlech-
tem Wetter wurde die Messe in
der Kirche gehalten, Kaffee und
Kuchen gab es im Anschluss nach
der Messe im Pfarrheim.

An Sankt Martin nach der Messe
und der Kranzniederlegung gab
es wieder ein Frühstück im Pfarr-
heim. Der Abschluss des Jahres
war wieder der Adventkaffee im
Sportlerheim in Pingsheim, wir
durften die Kita Lummerland
wieder begrüssen, die mit ein paar
Liedern die Herzen der Senioren
höher schlagen ließen. Geladene
Gäste waren unser neu gewähl-
ter Ortvorsteher Guido Trotten-
berg, Timo Czech (Bürgermeister),
Pastor Kippels und Kaplan
Schmitz. Zu Kaffee und Kuchen
gab es dann noch eine musikali-
sche Einlage mit ein paar einstu-
dierten Weihnachtsliedern von
„Culd“ (ein paar alteingesesse-
nen Pingsheimern). G.K.

Wir treffen uns jeden Donnerstag
von 9 bis 10.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus, Jakob-Breidkopff-
Straße 6 in Nörvenich. Die Kinder
sammeln erste Erfahrungen im
gemeinsamen Spiel, lernen Mu-
sikinstrumente kennen, machen

Bewegungserfahrungen und be-
tätigen sich kreativ.
Start neues SemesterStart neues SemesterStart neues SemesterStart neues SemesterStart neues Semester:
15. Januar
Infos und Anmeldung:
Dunja Rauße 02426/901849 oder
www.bildung-bewegt-dueren.de

Der nächste Schnullertreff findet
am 13. und 27. Januar um 15 Uhr
im ev. Gemeindehaus, Jakob-
Breidkopff-Straße 6 statt.

Geschwisterkinder können gerne
mitkommen. Die Teilnahme am
Schnullertreff ist kostenlos.
Infos: Dunja Rauße 02426/901849



Mitteilungsblatt Nörvenich | 56. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 09. Januar 2026 | Kw 2 | mitteilungsblatt-noervenich.de/e-paper4

Gemeinsam besser
Nikolausfeier in Binsfeld

Am 6. Dezember kam der Niko-
laus auf die Burg Binsfeld! Auch
in diesem Jahr lud Ortsvorste-
her Holger Schulze alle Binsfel-
der Kinder bis einschließlich
zehn Jahre zur Nikolausfeier auf
die Burg ein. Denn auch dieses
Jahr war es der Curata Senio-
renresidenz Burg Binsfeld unter

Am 6. Dezember kam der Nikolaus auf die Burg Binsfeld. Auch in diesem Jahr lud Ortsvorsteher Holger Schulze alle Binsfelder Kinder bisAm 6. Dezember kam der Nikolaus auf die Burg Binsfeld. Auch in diesem Jahr lud Ortsvorsteher Holger Schulze alle Binsfelder Kinder bisAm 6. Dezember kam der Nikolaus auf die Burg Binsfeld. Auch in diesem Jahr lud Ortsvorsteher Holger Schulze alle Binsfelder Kinder bisAm 6. Dezember kam der Nikolaus auf die Burg Binsfeld. Auch in diesem Jahr lud Ortsvorsteher Holger Schulze alle Binsfelder Kinder bisAm 6. Dezember kam der Nikolaus auf die Burg Binsfeld. Auch in diesem Jahr lud Ortsvorsteher Holger Schulze alle Binsfelder Kinder bis
einschließlich zehn Jahre zur Nikolausfeier auf die Burg eineinschließlich zehn Jahre zur Nikolausfeier auf die Burg eineinschließlich zehn Jahre zur Nikolausfeier auf die Burg eineinschließlich zehn Jahre zur Nikolausfeier auf die Burg eineinschließlich zehn Jahre zur Nikolausfeier auf die Burg ein

der Leitung von Andreas Giesen
ein Anliegen, diese Nikolausfei-
er mit zu gestalten und zu un-
terstützen. Über 20 Kinder ka-
men und holten sich eine gut
gefüllte Geschenktüte ab. Der
liebe Nikolaus hatte wieder nur
lobende Worte für die Kids und
freute sich sichtbar über die

schönen Lieder, die alle mitsan-
gen. Das Wohnzimmer war kom-
plett voll mit gut gelaunten Be-
suchern. Für die „Großen“ gab
es leckeren Glühwein und für
die Kids natürlich ein kleines
Geschenk vom Nikolaus. Auch
der Nikolaus selber wurde heu-
te beschenkt, er bekam ein sehr

schönes Gedicht von einer Be-
wohnerin (93 Jahre) vorgetra-
gen, worüber er sich sehr ge-
freut hat.
Dimitri sorgte mit seiner Gitar-
re für die richtigen Tonlagen. Ein
schöner stimmungsvoller Vor-
mittag, wo alle Generationen
zusammenkamen. FH

Dimitri (r.) sorgte mit seiner Gitarre für die richtigen TonlagenDimitri (r.) sorgte mit seiner Gitarre für die richtigen TonlagenDimitri (r.) sorgte mit seiner Gitarre für die richtigen TonlagenDimitri (r.) sorgte mit seiner Gitarre für die richtigen TonlagenDimitri (r.) sorgte mit seiner Gitarre für die richtigen Tonlagen (v.l.n.r.): Holger Schulze, Heiliger Nikolaus und Andreas Giesen(v.l.n.r.): Holger Schulze, Heiliger Nikolaus und Andreas Giesen(v.l.n.r.): Holger Schulze, Heiliger Nikolaus und Andreas Giesen(v.l.n.r.): Holger Schulze, Heiliger Nikolaus und Andreas Giesen(v.l.n.r.): Holger Schulze, Heiliger Nikolaus und Andreas Giesen
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Die Bücherwürmer

Wohltätiger Verkauf auf
St.Martin in Pingsheim

Sternsinger-Aktion

Am Samstag, 8. November, fand
der St.Martin Umzug in Pingsheim
nach der Messe in der Pfarrkirche
St.Martinus statt.
Mit Eltern und Großeltern zo-
gen zahlreiche Kinder mit ihren
Laternen und der musikalischen
Begleitung der Pingsheimer Win-
zer durchs Dorf zum Martinsfeu-
er. Nach Abbrennen des Mar-
tinsfeuer ging es zurück zur al-
ten Schule. Hier wurden durch
St. Martin nach Abgabe der Wert-
bons die Martinswecken ausge-
geben.
Auch haben die Schaustellerfami-
lie Schönemann mit ihrem Kin-
derkarussell, Imbisswagen und

einem Wurfstand an diesem Abend
teilgenommen. Es fand auch der
Kakao- und Glühweinverkauf für
einen wohltätigen Zweck statt.
Mit dem Verkauf wurde an die-
sem Abend ein Reinerlös von
672,64 Euro erzielt.
Die Spende geht in diesem Jahr
an die Aktion ASB Wünschewagen
für krebskranke Menschen. Es
konnten 673 Euro überwiesen
werden.
Die ASB Wünschewagen bringt
Menschen in ihrer letzten Lebens-
phase zu ihren Wünschen. Mit
Spenden und ehrenamtlichem En-
gagement fahren sie kostenfrei
zu verschiedenen Zielen.

Auch in diesem Jahr machten
sich im Ortsteil Irresheim viele
Kinder auf den Weg, um als
Sternsinger den Segen Gottes
zu bringen. Bei eisigen Tempe-

raturen sammelten sie am 3.
Januar unter dem Motto „Stern-
singen gegen Kinderarbeit“
Spenden für Kinder in Bangla-
desch.

Liest Du gerne und hörst gerne
Hörbücher, dann bist Du bei den
Bücherwürmern richtig! Wir tref-
fen uns zum Lesen und Hören und
stöbern in der Welt der Literatur.
Wann: 14. Januar um 19.30 Uhr

Wo: im ev. Gemeindehaus Nörve-
nich, Jakob-Breidkopff-Str. 6
Dein Interesse geweckt? Dann
melde Dich bei: U. Hüne 02426/
5534, D. Rauße 02426/901849
oder komm vorbei!
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Belgische Spezialitäten - in großer Auswahl
In Belgien gibt es einfach andere Produkte.
Die Oma fuhr nach Belgien, um
den Ardenner Schinken zu kau-
fen, der Opa holte dort seine But-

ter und die Tochter fragte: „Denkt
ihr bitte an die gute Soße? Wie
heißt die nochmal? Andalouse, ja,

bitte die Andalouse.“ Der Enkel
rief hinterher: „Und denkt bitte
an die gute Schokolade mit dem
Elefanten drauf, die ist so lecker.“
Ja, Belgien ist seit jeher bekanntJa, Belgien ist seit jeher bekanntJa, Belgien ist seit jeher bekanntJa, Belgien ist seit jeher bekanntJa, Belgien ist seit jeher bekannt
für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.
Ob der originale belgische Reis-
fladen, belgische Schokolade oder
Pralinen oder eben die ausgefal-
lenen Soßen - ein wahres Schla-
raffenland für den Genießer.
Einkaufen ist in Belgien einfach
anders. Die Belgier legen Wert
auf Vielfalt und Genuss, und dies
spiegelt sich in ihren Produkten
wider.
Die herrliche belgische Frikandel-
le - also die länglichen Frikadel-
len - schnell und einfach zuberei-
tet, lässt nicht nur Kinderaugen
leuchten.
Dann die herrlichen belgischen
Chips: Jeder, der sie mal probiert
hat, weiß: Die sind einfach bes-

ser.
Oder die Spezialbiere: Neben der
Schokolade ist dies ein Muss für
jeden Belgien-Besucher.
Es gibt hunderte von Sorten in
unglaublich vielen Geschmacks-
richtungen.
Man muss sich einfach mal durch-
probieren. Auch als Geschenkpa-
ckungen sind sie hervorragend
geeignet, mit Originalgläsern.
Im GrenzGenuss in Losheim gibtIm GrenzGenuss in Losheim gibtIm GrenzGenuss in Losheim gibtIm GrenzGenuss in Losheim gibtIm GrenzGenuss in Losheim gibt
es eine es eine es eine es eine es eine VVVVVielzahl davon.ielzahl davon.ielzahl davon.ielzahl davon.ielzahl davon.
Und nicht zu vergessen: die belgi-
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schen Soßen.
Die orange-rote Andalouse ist
sicherlich die bekannteste, aber
auch die belgische Mayonnaise
schmeckt einfach besser. Selbst
die ehemalige Kanzlerin, Angela
Merkel, ließ sich bei ihren Brüs-
sel-Besuchen immer von ihren Bo-

dyguards zu einer echten belgi-
schen Frittenbude führen und war
eine Liebhaberin der belgischen
Soßen.
Eine Kundin bemerkte neulich:
„Genau diese Soßen muss ich
immer meiner Bekannten mitbrin-
gen, wenn sie weiß, dass ich nach

Belgien fahre.“
Und natürlich Kaffee. Der ist
bekanntlich in Belgien günstiger,
und im GrenzGenuss in Losheim
gibt es hunderte von Sorten zu
unschlagbaren Preisen.
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Direkt im GrenzGe- Direkt im GrenzGe- Direkt im GrenzGe- Direkt im GrenzGe- Direkt im GrenzGe-
nuss finden Sie auch das Café-nuss finden Sie auch das Café-nuss finden Sie auch das Café-nuss finden Sie auch das Café-nuss finden Sie auch das Café-
Bistro „Old Smuggler“. Hier kön-Bistro „Old Smuggler“. Hier kön-Bistro „Old Smuggler“. Hier kön-Bistro „Old Smuggler“. Hier kön-Bistro „Old Smuggler“. Hier kön-
nen Sie den belgischen Kuchennen Sie den belgischen Kuchennen Sie den belgischen Kuchennen Sie den belgischen Kuchennen Sie den belgischen Kuchen
auch vor Ort genießen. Nebenanauch vor Ort genießen. Nebenanauch vor Ort genießen. Nebenanauch vor Ort genießen. Nebenanauch vor Ort genießen. Nebenan
befindet sich der große Geschen-befindet sich der große Geschen-befindet sich der große Geschen-befindet sich der große Geschen-befindet sich der große Geschen-
kkkkkeladen:eladen:eladen:eladen:eladen:     ArsMinerArsMinerArsMinerArsMinerArsMineralisalisalisalisalis,,,,, und es gibt und es gibt und es gibt und es gibt und es gibt
Ausstellungen wie Krippana undAusstellungen wie Krippana undAusstellungen wie Krippana undAusstellungen wie Krippana undAusstellungen wie Krippana und
ArsFigurArsFigurArsFigurArsFigurArsFiguraaaaa. Eignet sich alles herEignet sich alles herEignet sich alles herEignet sich alles herEignet sich alles her-----
vorrvorrvorrvorrvorragend für einen schönen agend für einen schönen agend für einen schönen agend für einen schönen agend für einen schönen TTTTTa-a-a-a-a-
gesausflug.gesausflug.gesausflug.gesausflug.gesausflug.
Und wer Möbel sucht, findet die-
se ebenfalls an der Grenze. Im
Möbel Outlet Ludwig gibt es ak-

tuell wieder zahlreiche Angebote
für jeden Geldbeutel.
Also, warum nicht mal einen klei-
nen Abstecher nach Belgien ma-
chen?
Fürs Navi am besten die deutsche
Adresse eingeben: Prümer Str. 55
- 53940 Losheim/Eifel.
Infos: www.grenzgenuss.net
- Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze.

Rot-Weiß Nörvenich 2023
e.V. Alaaf
Zweite Gemischte Karnevalssitzung am
31. Januar in der Neffeltalhalle

Wenn Plätzchenduft
Herzen verbindet

Wenn Plätzchenduft Herzen ver-Wenn Plätzchenduft Herzen ver-Wenn Plätzchenduft Herzen ver-Wenn Plätzchenduft Herzen ver-Wenn Plätzchenduft Herzen ver-
bindetbindetbindetbindetbindet

Mitte Dezember lag ein ganz be-
sonderer Zauber im Alten- und
Pflegezentrum MariaHilf.
Die Kinderfeuerwehr „Nörveni-
cher Flämmchen“ hatte den Be-
wohnerinnen und Bewohnern ei-
nen vorweihnachtlichen Besuch
geschenkt - und damit viel La-
chen und Freude und jede Menge
Weihnachtsglanz mitgebracht.
Schon beim Ankommen wurden
die kleinen Gäste von der Leitung
Stephanie Lanzerath und dem
Team der sozialen Betreuung herz-
lich begrüßt. Gemeinsam ging es
dann an die große Weihnachtsbä-
ckerei: rollen, kneten, ausste-
chen, verzieren - und natürlich
naschen!
Der Duft frisch gebackener Plätz-
chen zog durch die geschmückten
Räume, begleitet von Weihnachts-
musik, vielen Gesprächen und vie-
len glücklichen Momenten zwi-
schen Jung und Alt.

Am Ende des Vormittags machten
sich die Flämmchen mit Plätzchen
in den Bäuchen, gefüllten Tütchen
und vielen Herzensmomenten im
Gepäck wieder auf den Heimweg.
Ihr Versprechen: Nächstes Jahr
kommen wir wieder!
Diese Begegnung hat gezeigt, wie
schön Weihnachten wird, wenn
man Zeit, Freude und ein bisschen
Plätzchenduft miteinander teilt. FH

Nach dem Erfolg und der Pre-
miere im letzten Jahr veranstal-
tet die Karnevalsgesellschaft
Rot-Weiß Nörvenich 2023 e.V.
am Samstag, 31. Januar, ihre
zweite Gemischte Sitzung. Ein-
lass in die Neffeltalhalle ist um
18.30 Uhr, Beginn 19.11 Uhr.
Die Verantwortlichen haben für
die Jecken wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm der
Spitzenklasse auf die Beine ge-
stel lt .
Für reichlich Lacher sorgen „Ne
Schwadlappe“ und „Ne Jung us
em Veedel“. Musikalisch hei-
zen „Drickes“ und die Bands
„Paraplü“ und „Vürstadt“ so
richtig ein. Tänzerisch wird den
Besucherinnen und Besucher
auch einiges geboten.

Neben der „Prinzengarde Zül-
pich 1910 e.V.“, der „KG
schwerfe bliev Schwerfe 1947
e.V.“, den „Palm Beach Girls“
sowie der „KG Husaren Grün-
Weiss e.V. Siegburg“ sind es
vor allem die eigenen Kräfte
sowie die Solistin Anna und die
ShowDanceCompany, die an die-
sem Abend für die Tanzeinla-
gen veranstwortlich sind.
Vorbestellungen für Karten
nimmt Christina Hambach un-
ter 0175-4691304 entgegen
oder auch unter
info@kgrotweiss2023.de.
Natürlich ist bei der zweiten Ge-
mischten Sitzung für das leibli-
che Wohl der Sitzungsbesucher-
innen und Besucher bestens ge-
sorgt. FH
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Ein lebendiger Treffpunkt für Jung und Alt
Zweiter Weihnachtsmarkt in der Wohnanlage Am Schloss begeistert Besucher

Ein Funke Mut
Das Friedenslicht - ein Weihnachtliches Symbol

Das Friedenslicht im EvangelischenDas Friedenslicht im EvangelischenDas Friedenslicht im EvangelischenDas Friedenslicht im EvangelischenDas Friedenslicht im Evangelischen
Gemeindehaus in NörvenichGemeindehaus in NörvenichGemeindehaus in NörvenichGemeindehaus in NörvenichGemeindehaus in Nörvenich

Im Jahr 1986 entstand im oberös-
terrichischen Landesstudio des
Österreichischen Rundfunks die
Idee, die mittlerweile eine Lichts-
pur durch ganz Europa gezogen
hat: Ein Licht aus Bethlehem soll
als Botschafter des Friedens durch
die Länder reisen und die Geburt
Jesu verkünden.
Das Licht ist das Weihnachtliche
Symbol schlechthin. Mit dem Ent-
zünden und Weitergeben des Frie-
denslicht erinnern wir uns an die
weihnachtliche Botschaft und an
unseren Auftrag, den Frieden un-
ter den Menschen zu verwirkli-

chen. Seit 1986 wird das Friedens-
licht in jedem Jahr in den Wochen
vor Weihnachten von einem obe-
rösterrichischen Kind in der Ge-
burtgrotte Jesu vom ORF entzün-
det.
Von Bethlehem aus reist das Licht
mit dem Flugzeug in einer explo-
sionssicheren Lampe nach Wien.
Dort wird es am dritten Advents-
wochenende in alle Orte Öster-
reichs und in die meisten euopäi-
schen Länder gesandt.
Ähnlich wird das Friedenslicht
auch in anderen Ländern verteilt.
In Deutschland, Tschechien, Itali-

en und der Schweiz haben sich
dafür besonders engagierte Part-
ner gefunden. Insbesondere die
Pfadfinderinnen und Pfadfinder
haben sich des Friedenslichts an-
genommen.
Auch in unserer Gemeinde ist das
Friedenslicht zu finden.
Beispielsweise wird das Friedens-
licht in den Kindergottesdienst
der Evangelischen Kirche im evan-
gelischen Gemeindehaus stets
von Herrn Halstein der Katholi-
schen Kirche gebracht.
Das Motto des Friedenslichts
2025 lautet „Ein Funke Mut“, mit

dem ergänzenden Slogan „- ein
Leuchten in der Dunkelheit“, um
Hoffnung und Zuversicht durch
kleine Taten zu verbreiten. FH

Am 13. Dezember fand in der Wohnanlage Am Schloss in Nörvenich derAm 13. Dezember fand in der Wohnanlage Am Schloss in Nörvenich derAm 13. Dezember fand in der Wohnanlage Am Schloss in Nörvenich derAm 13. Dezember fand in der Wohnanlage Am Schloss in Nörvenich derAm 13. Dezember fand in der Wohnanlage Am Schloss in Nörvenich der
zweite Weihnachtsmarkt stattzweite Weihnachtsmarkt stattzweite Weihnachtsmarkt stattzweite Weihnachtsmarkt stattzweite Weihnachtsmarkt statt

Auch der örtliche Motor-Sport Club schaute auf seiner Rundfahrt beimAuch der örtliche Motor-Sport Club schaute auf seiner Rundfahrt beimAuch der örtliche Motor-Sport Club schaute auf seiner Rundfahrt beimAuch der örtliche Motor-Sport Club schaute auf seiner Rundfahrt beimAuch der örtliche Motor-Sport Club schaute auf seiner Rundfahrt beim
Weihnachtsmarkt vorbeiWeihnachtsmarkt vorbeiWeihnachtsmarkt vorbeiWeihnachtsmarkt vorbeiWeihnachtsmarkt vorbei

Bei winterlicher Atmosphäre,Bei winterlicher Atmosphäre,Bei winterlicher Atmosphäre,Bei winterlicher Atmosphäre,Bei winterlicher Atmosphäre,
liebevoll gestalteten Ständenliebevoll gestalteten Ständenliebevoll gestalteten Ständenliebevoll gestalteten Ständenliebevoll gestalteten Ständen
und einer durchweg positivenund einer durchweg positivenund einer durchweg positivenund einer durchweg positivenund einer durchweg positiven
Stimmung kamen zahlreiche Be-Stimmung kamen zahlreiche Be-Stimmung kamen zahlreiche Be-Stimmung kamen zahlreiche Be-Stimmung kamen zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher zu-sucherinnen und Besucher zu-sucherinnen und Besucher zu-sucherinnen und Besucher zu-sucherinnen und Besucher zu-
sammensammensammensammensammen

Am 13. Dezember fand in der
Wohnanlage Am Schloss in Nör-
venich der zweite Weihnachts-
markt statt. Bei winterlicher At-

mosphäre, liebevoll gestalteten
Ständen und einer durchweg po-
sitiven Stimmung kamen zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher
zusammen.
Besonders die Vielfalt der regio-
nalen Stände sowie die Beteili-
gung verschiedener Vereine tru-
gen maßgeblich zum Erfolg des
Tages bei und machten den Markt
zu einem lebendigen Treffpunkt
für Jung und Alt.
Die Einrichtungsleitung, Herr Latz,
zeigte sich gemeinsam mit sei-
nem Team überwältigt von der
großen Resonanz: „Wir sind be-
geistert, wie viele Menschen ge-
kommen sind und wie viel Enga-
gement und Herzlichkeit an die-
sem Tag spürbar waren. Der Weih-
nachtsmarkt hat einmal mehr ge-
zeigt, wie wichtig Gemeinschaft
und Begegnung sind“.
Der zweite Weihnachtsmarkt in
der Wohnanlage Am Schloss war
somit ein voller Erfolg und ein
schönes Zeichen für gelebtes
Miteinander in der Vorweih-
nachtszeit. FH
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Richtig lüften im Alltag
Frische Luft gehört zu einem ge-
sunden Wohnklima. Dennoch wird
in vielen Haushalten zu selten
oder falsch gelüftet. Gerade mo-
derne, gut gedämmte Gebäude
machen regelmäßiges Lüften wich-
tiger denn je. Wer ein paar Grund-
regeln beachtet, kann Feuchtig-
keit reduzieren, Energie sparen
und Schäden an der Bausubstanz
vermeiden.

Warum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig ist
Beim Kochen, Duschen, Waschen
oder auch durch Atmen entsteht
täglich Feuchtigkeit. Bleibt sie in
den Räumen, steigt die Luftfeuch-
te wodurch es zu Kondenswasser
an Fenstern und Wänden kommen
kann. Richtiges Lüften sorgt dafür,
dass verbrauchte, feuchte Luft
nach außen abgeführt und durch
frische Luft ersetzt wird. Das ver-
bessert das Raumklima, schützt
die Wohnung und steigert das
Wohlbefinden.

Wie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüften
Empfohlen wird sogenanntes
Stoßlüften. Dabei werden Fenster
weit geöffnet, idealerweise gegen-
überliegend, um Durchzug zu er-
zeugen. In der Heizperiode rei-
chen meist fünf bis zehn Minuten,

im Sommer können es auch 15
Minuten sein. Das Lüften sollte
zwei bis vier Mal täglich erfolgen,
in Küche und Bad bei Bedarf auch
öfter. Gekippte Fenster über län-
gere Zeit sind weniger effektiv und
führen im Winter zu unnötigem
Wärmeverlust.

Schutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor Schimmelbildung
Regelmäßiges Lüften hilft tatsäch-
lich Schimmel vorzubeugen.
Schimmel entsteht vor allem dort,
wo Feuchtigkeit dauerhaft an küh-
len Oberflächen stehen bleibt.
Durch den Luftaustausch sinkt die
Luftfeuchte und die Feuchtigkeit
kann sich nicht so leicht im Raum
absetzen. Wichtig ist auch, nach
dem Duschen oder Kochen
schnellstmöglich zu lüften, damit
sich Wasserdampf nicht in der
Wohnung verteilt.

Folgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen Lüftens
Wird zu selten gelüftet, kann die
Luftfeuchte unbemerkt steigen.
Die Folgen reichen von unange-
nehm muffigem Geruch über be-
schlagene Fenster bis hin zu
Schimmel an Wänden oder Mö-
beln. Dauerhaft gekippte Fenster
können ebenfalls problematisch
sein, da sie Energie verschwen-
den und einzelne Bauteile aus-
kühlen, was wiederum das Risiko
für Feuchtigkeitsschäden am Ge-
bäude erhöht.

Richtiges Lüften ist kein großer
Aufwand, zeigt aber große Wir-
kung. Wer mehrmals täglich kurz
und gezielt lüftet, sorgt für ein
angenehmes Raumklima, schützt
die Bausubstanz und trägt zur ei-
genen Gesundheit bei. Besonders
in der kalten Jahreszeit lohnt es
sich, die Lüftgewohnheiten be-
wusst zu überprüfen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.01.2026 um 10 Uhr19.01.2026 um 10 Uhr19.01.2026 um 10 Uhr19.01.2026 um 10 Uhr19.01.2026 um 10 Uhr

Gemütliches Beisammensein
Wissersheimer
Schützen luden zum
weihnachtlichen
Nachmittag ein
Am 20. Dezember lud die Sankt
Sebastianus Schützenbruder-
schaft Wissersheim 1888 e.V. zu
einem weihnachtlichen Nach-
mittag ein. Vier Tage vor dem
Heiligen Abend versammelte
man sich am Schützenheim. Die
Schützen hatten alles, was zu
einem gemütlichen Beisammen-
sein benötigt wird, bereitge-
stel lt .
Die Besucher kamen reichlich
und genossen den Glühwein,
die Kinder den Punsch und auch
so manch anderes Kaltgetränk
wurde an diesem Samstag ver-
zehrt. Für den kleinen Hunger
zwischendurch war natürlich
auch wieder bestens gesorgt.
Hier hab es Flammlachs, gebra-
tene Champignons und Bock-
würste, welche nicht nur lecker
waren sondern bei den kalten
Temperaturen auch bestens von
innen wärmten. Bei vielen schö-
nen Gesprächen ließ man das
Schützenjahr Revue passieren
und freute sich auf das anste-
hende Weihnachtsfest und das
neue Jahr 2026. FH

Vier Tage vor dem Heiligen Abend versammelte man sich am Schützen-Vier Tage vor dem Heiligen Abend versammelte man sich am Schützen-Vier Tage vor dem Heiligen Abend versammelte man sich am Schützen-Vier Tage vor dem Heiligen Abend versammelte man sich am Schützen-Vier Tage vor dem Heiligen Abend versammelte man sich am Schützen-
heim. Die Schützen hatten alles, was zu einem gemütlichen Beisammen-heim. Die Schützen hatten alles, was zu einem gemütlichen Beisammen-heim. Die Schützen hatten alles, was zu einem gemütlichen Beisammen-heim. Die Schützen hatten alles, was zu einem gemütlichen Beisammen-heim. Die Schützen hatten alles, was zu einem gemütlichen Beisammen-
sein benötigt wird, bereitgestelltsein benötigt wird, bereitgestelltsein benötigt wird, bereitgestelltsein benötigt wird, bereitgestelltsein benötigt wird, bereitgestellt

Am 20. Dezember lud die Sankt Sebastianus SchützenbruderschaftAm 20. Dezember lud die Sankt Sebastianus SchützenbruderschaftAm 20. Dezember lud die Sankt Sebastianus SchützenbruderschaftAm 20. Dezember lud die Sankt Sebastianus SchützenbruderschaftAm 20. Dezember lud die Sankt Sebastianus Schützenbruderschaft
Wissersheim 1888 e.V. zu einem weihnachtlichen Nachmittag einWissersheim 1888 e.V. zu einem weihnachtlichen Nachmittag einWissersheim 1888 e.V. zu einem weihnachtlichen Nachmittag einWissersheim 1888 e.V. zu einem weihnachtlichen Nachmittag einWissersheim 1888 e.V. zu einem weihnachtlichen Nachmittag ein
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● Reifen ● Felgen ● Reparatur ● Lagerservice ● Autoservice

Marienstraße 12 Tel.: 02421 6931432  info@ reifensimon.com
52388 Nörvenich Mobil: 0152 05804406  www.reifensimon.com

Inhaber
Marco Simon

So wird das Auto zum Winterhelden
Ein Winter-Check in der Kfz-Werkstatt gibt Sicherheit
Weiße Winter mit wochenlang
verschneiten Straßen - das gibt
es fast nur noch in den Alpen
oder in den Höhenlagen der
Mittelgebirge. Doch auch nass-
kaltes Schmuddelwetter sollten
Autofahrer nicht unterschätzen
und ihr Kraftfahrzeug rechtzei-
tig fit für die kalte Jahreszeit
machen. Der Wintercheck in ei-
ner Meisterwerkstatt der Kfz-
Innung gewährleistet, dass alle
relevanten Komponenten topp
in Schuss sind und das Fahr-
zeug sicher durch die dunklen
Tage rollt.

S icher unterwegs auf jederSicher unterwegs auf jederSicher unterwegs auf jederSicher unterwegs auf jederSicher unterwegs auf jeder
FahrbahnFahrbahnFahrbahnFahrbahnFahrbahn
Es gibt in Deutschland keine
absolute Winterreifenpflicht.
Wer auf Schnee und Eis mit
Pneus ohne das Alpine-Symbol
unterwegs ist, riskiert dennoch
ein Bußgeld. Zudem sind echte
Winterreifen auch bei kalten
Temperaturen sicherer. Ihre
Gummimischung behält bereits
ab etwa acht Grad und auch
noch bei Minusgraden mehr
Grip. Beim Räder- oder Reifen-
wechsel kann die Werkstatt den
Zustand und das Profil checken,
die Räder wuchten, Reifenkon-
trollsysteme einstellen und
dabei auch einen Blick auf die
Bremsen werfen.
Gut sehen und gesehen werGut sehen und gesehen werGut sehen und gesehen werGut sehen und gesehen werGut sehen und gesehen wer-----
dendendendenden
Gerade an kurzen Tagen und in
langen Nächten ist gute Sicht
wichtig. Alte Wischerblätter
hinterlassen Schlieren, welche
zu gefährlichen Sichteinschrän-
kungen führen können. Zudem
muss das Wischwasser aufge-
füllt und mit Frostschutz verse-
hen sein. Auch ein Blick auf die
Lichter lohnt sich: Sind alle
Leuchten intakt und die Front-
scheinwerfer richtig einge-
stellt? Ist die Frontscheibe etwa
durch Steinschlag beschädigt,
kann dies Eigenblendung durch
die Scheinwerfer entgegen-
kommender Fahrzeuge verursa-
chen. Hier kann ein Scheiben-
tausch helfen.
Sicher am StartSicher am StartSicher am StartSicher am StartSicher am Start
Zu den häufigsten Pannen ge-
hören Startschwierigkeiten
durch eine schwache oder de-
fekte Autobatterie. Besserung
kann das Säubern und Einfet-
ten von Plus- und Minuspol brin-
gen. Ein Batterietester gibt
Auskunft über den Zustand. Den
führt die Werkstatt durch. Als
Faustregel gilt: Nach fünf Jah-
ren lohnt sich ein Batterie-
tausch.
Für alle Fälle gerüstetFür alle Fälle gerüstetFür alle Fälle gerüstetFür alle Fälle gerüstetFür alle Fälle gerüstet
Warndreieck und Warnwesten
sind obligatorisches Zubehör
und besonders wichtig, wenn es
draußen dunkel ist. Empfehlens-
wert ist es zudem, ein Überbrü-
ckungskabel für Starthilfe, ein

Bei einem Wintercheck überprüft die Kfz-Werkstatt all wichtigen Fahr-Bei einem Wintercheck überprüft die Kfz-Werkstatt all wichtigen Fahr-Bei einem Wintercheck überprüft die Kfz-Werkstatt all wichtigen Fahr-Bei einem Wintercheck überprüft die Kfz-Werkstatt all wichtigen Fahr-Bei einem Wintercheck überprüft die Kfz-Werkstatt all wichtigen Fahr-
zeugkomponenten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-zeugkomponenten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-zeugkomponenten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-zeugkomponenten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-zeugkomponenten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-
zeuggewerbes/Timo Volzzeuggewerbes/Timo Volzzeuggewerbes/Timo Volzzeuggewerbes/Timo Volzzeuggewerbes/Timo Volz

Auch wenn es weiße WeihnachtenAuch wenn es weiße WeihnachtenAuch wenn es weiße WeihnachtenAuch wenn es weiße WeihnachtenAuch wenn es weiße Weihnachten
in den meisten Teilen Deutsch-in den meisten Teilen Deutsch-in den meisten Teilen Deutsch-in den meisten Teilen Deutsch-in den meisten Teilen Deutsch-
lands nur noch selten gibt: Daslands nur noch selten gibt: Daslands nur noch selten gibt: Daslands nur noch selten gibt: Daslands nur noch selten gibt: Das
Kraftfahrzeug sollte auf jeden FallKraftfahrzeug sollte auf jeden FallKraftfahrzeug sollte auf jeden FallKraftfahrzeug sollte auf jeden FallKraftfahrzeug sollte auf jeden Fall
fit für die kalte Jahreszeit sein.fit für die kalte Jahreszeit sein.fit für die kalte Jahreszeit sein.fit für die kalte Jahreszeit sein.fit für die kalte Jahreszeit sein.
Foto: DJD/WirtschaftsgesellschaftFoto: DJD/WirtschaftsgesellschaftFoto: DJD/WirtschaftsgesellschaftFoto: DJD/WirtschaftsgesellschaftFoto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft
des Kraftfahrzeuggewerbes/E.des Kraftfahrzeuggewerbes/E.des Kraftfahrzeuggewerbes/E.des Kraftfahrzeuggewerbes/E.des Kraftfahrzeuggewerbes/E.
v.Rabenstein/Adobev.Rabenstein/Adobev.Rabenstein/Adobev.Rabenstein/Adobev.Rabenstein/Adobe

Winterreifen mit dem passendenWinterreifen mit dem passendenWinterreifen mit dem passendenWinterreifen mit dem passendenWinterreifen mit dem passenden
Profil sorgen bei Kälte, Schnee undProfil sorgen bei Kälte, Schnee undProfil sorgen bei Kälte, Schnee undProfil sorgen bei Kälte, Schnee undProfil sorgen bei Kälte, Schnee und
Nässe für sicheren Grip auf derNässe für sicheren Grip auf derNässe für sicheren Grip auf derNässe für sicheren Grip auf derNässe für sicheren Grip auf der
Fahrbahn. Foto: DJD/Wirtschafts-Fahrbahn. Foto: DJD/Wirtschafts-Fahrbahn. Foto: DJD/Wirtschafts-Fahrbahn. Foto: DJD/Wirtschafts-Fahrbahn. Foto: DJD/Wirtschafts-
gesellschaft des Kraftfahrzeugge-gesellschaft des Kraftfahrzeugge-gesellschaft des Kraftfahrzeugge-gesellschaft des Kraftfahrzeugge-gesellschaft des Kraftfahrzeugge-
werbeswerbeswerbeswerbeswerbes

Antibeschlagtuch und Enteiser-
spray an Bord zu haben. Bei
Schnee bewährt sich ein Hand-
besen. Und mit einer warmen

Decke im Gepäck verliert eine
Panne auf einsamer Landstra-
ße einen Teil ihres Schreckens.
(DJD)
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Evangelische Gemeinde
zu Düren
DiakDiakDiakDiakDiakon:on:on:on:on: J. v. Riesen:
Tel.:015783391962
Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin: Irene Weyer,
02275-911586
Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin: A. Baum: Tel. 4468
Gemeindehaus Nörvenich:Gemeindehaus Nörvenich:Gemeindehaus Nörvenich:Gemeindehaus Nörvenich:Gemeindehaus Nörvenich:
Jakob- Breidkopff- Str. 6
Tel. 5137
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
10. Januar, 10 Uhr
Verabschiedung unseres Diakons
Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:
Termine via WhatsApp
Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis: 22. Januar, 19 Uhr
Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis: Haben Sie
Lust, Menschen im Namen der
Kirchengemeinde zu besuchen?
Alle zwei Monate treffen wir uns
zur Vorbereitung.
Info: Pfarrerin Weyer
Seniorencafe:Seniorencafe:Seniorencafe:Seniorencafe:Seniorencafe: 15. Januar Karne-
valsfeier in Buir
14.30 Uhr - Anmeldung: A. Baum
Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen: Mi. 11. Februar
9.30 Uhr - Dorfgemeinschaftshaus.
Anmeldung: Baum Tel.: 4468
Spieletreff für SeniorenSpieletreff für SeniorenSpieletreff für SeniorenSpieletreff für SeniorenSpieletreff für Senioren:
22. Januar 15 Uhr

Begegnungscafe von einheimi-Begegnungscafe von einheimi-Begegnungscafe von einheimi-Begegnungscafe von einheimi-Begegnungscafe von einheimi-
schen und geflüchteten Men-schen und geflüchteten Men-schen und geflüchteten Men-schen und geflüchteten Men-schen und geflüchteten Men-
schenschenschenschenschen: 11. Februar 16 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus.
Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:
Chorprobe: Mo. 20 Uhr
Brings 02275-201271
Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:
Kinder ab 6 Mon.,
Do. 9 bis 10.30 Uhr
Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff: 13. und 27. Januar
15 bis 16.30 Uhr Rausse
Tel.: 901849
Die Bücherwürmer:Die Bücherwürmer:Die Bücherwürmer:Die Bücherwürmer:Die Bücherwürmer:
Mi. 11. Februar um 19.30 Uhr
Info: Hüne Tel.: 5534, Rauße
Tel.: 901849
Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-
wanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnen:
Bitte anmelden:
Lukanowski Tel.: 015732424919
und 02421 188250
Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Chillout“ Hirtstra-
ße 28
Mi. und Fr. 13.30 bis 20.30 Uhr und
FrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheim Blockhütte Sport-
platz
Mo und Do 15 bis 20 Uhr

Katholische Pfarrei
St. Josef Nörvenich
Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich
Tel. 02426 /902651

Öffnungszeiten:
Neu: Dienstag, Donnerstag undNeu: Dienstag, Donnerstag undNeu: Dienstag, Donnerstag undNeu: Dienstag, Donnerstag undNeu: Dienstag, Donnerstag und
Freitag: 10 bis 12 UhrFreitag: 10 bis 12 UhrFreitag: 10 bis 12 UhrFreitag: 10 bis 12 UhrFreitag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
0172/1530979 (nur bei seelsorge-
rischen Angelegenheiten)
Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
18.30 Uhr - Hl. Messe, Frauwül-
lesheim
Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
17 Uhr - Hl. Messe, Binsfeld
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11. J J J J Januar (Tanuar (Tanuar (Tanuar (Tanuar (Taufe desaufe desaufe desaufe desaufe des
Herrn) FestHerrn) FestHerrn) FestHerrn) FestHerrn) Fest
9 Uhr - Hl. Messe,
Wissersheim
10.30 Uhr - Hl. Messe,
Nörvenich
Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
18.30 Uhr - Hl. Messe, Dorweiler
Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
10.45 bis 11.30 Uhr - Schulgot-
tesdienst, 3. Schuljahr,
Nörvenich

11.45 bis 12.30 Uhr - Schulgot-
tesdienst, 4. Schuljahr, Nörvenich
Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
18.30 Uhr - Hl. Messe, Rath
Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
18.30 Uhr - Hl. Messe, Frauwül-
lesheim
Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
15.30 Uhr - Andacht zu Ehren des
Hl. Antonius, Kapelle Alt-Oberbol-
heim
17 Uhr - Hl. Messe,
Hochkirchen
Sonntag, 18. Januar (2. SonntagSonntag, 18. Januar (2. SonntagSonntag, 18. Januar (2. SonntagSonntag, 18. Januar (2. SonntagSonntag, 18. Januar (2. Sonntag
im Jahreskreis)im Jahreskreis)im Jahreskreis)im Jahreskreis)im Jahreskreis)
9 Uhr - Hl. Messe, Eschweiler über
Feld
10.30 Uhr - Hl. Messe,
Nörvenich
Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
16 Uhr - Wort-Gottes-Feier im Al-
tenheim „Am Schloß“ Nörvenich
entfällt
Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
18.30 Uhr - Hl. Messe, Rath
Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
18.30 Uhr - Hl. Messe, Frauwül-
lesheim
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estattungen

irekoven
Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61a
Aus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de

info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 

Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Am Ende bitte mit Konfetti
Was hinterlasse ich der Welt?
Diese Frage stellt sich vielleicht
beim Spaziergang über einen
Friedhof, beim Anblick eines Gra-
bes, um das sich niemand mehr
kümmert. Möchte ich, dass sich
meine Angehörigen später um
mein Grab kümmern müssen?
Möchte ich auf einem klassischen
Friedhof oder lieber in einem Wald
begraben werden? Diese Fragen
kann man sich zunächst selbst
stellen und anschließend in einer
Bestattungsvorsorge festhalten.
Es liegt in der Natur des Men-
schen, sich ungern mit Dingen zu
befassen, die nach dem eigenen
Leben passieren. Doch unser Ab-
schied betrifft nicht nur uns, son-
dern vor allem unsere Familie und
Freunde, die bleiben. Was hinter-
lasse ich für Umstände, wenn ich
sterbe? Das Lebensende ist für
die Angehörigen oft der Anfang
vieler organisatorischer Mühen.
Die Hinterbliebenen haben den
Wunsch, dem Verstorbenen ge-
recht zu werden. Aber was hätte
sie oder er sich gewünscht? Einen
Sarg oder eine Urne? Ein bestimm-
tes Lied, einen besonderen
Schriftzug oder vielleicht doch ein
letztes Fest mit Konfetti?
Immer mehr Menschen möchten
ihren Liebsten diese Entscheidun-
gen abnehmen.
Die steigende Zahl an Bestat-
tungsvorsorgen zeigt, dass Ver-
antwortung und Fürsorge auch
über das eigene Leben hinausge-
hen. Eine durchdachte Bestat-
tungsvorsorge ist eine letzte Ges-
te, die wir unseren Angehörigen
schenken.
Doch auch über den eigenen Kreis
hinaus hinterlassen wir Spuren.
Immer mehr Menschen wünschen

sich eine Bestattung, die die Um-
welt nicht belastet.
Biologisch abbaubare Urnen aus
Holz oder Kohle sind gefragt,
ebenso pflegefreie Grabstellen auf
Friedhöfen oder in Bestattungs-
wäldern. Wie bei bewusster Er-
nährung oder nachhaltigem Kon-
sum wollen viele auch im Tod Ver-
antwortung übernehmen und ihre
letzte Reise umweltfreundlich ge-
stalten.
Das Wissen um den Tod kann so
auch eine Chance sein, bewusst
über die eigene Zukunft hinaus-
zublicken. Wer sich über die ver-
schiedenen Möglichkeiten einer
Bestattungsvorsorge oder um-
weltbewussten Bestattung infor-
mieren möchte, findet zum Bei-
spiel auf www.bestatter.de hilfrei-
che Informationen. Über die inte-
grierte Bestatter-Suche lässt sich
zudem ein Bestatter vor Ort fin-
den, der eine persönliche Bera-
tung anbietet. Am Ende also mit
Konfetti? Vielleicht aus echten,
biologisch abbaubaren Blütenblät-
tern? Was wir hinterlassen wol-
len, darauf hat jeder seine eigene
Antwort. Nur eines ist sicher: Wer
sich zu Lebzeiten Gedanken über
seine eigene Bestattung macht,
macht es seinen Verwandten und
Bekannten leichter. (akz-o)

Foto: Carruthers & Hobbs/Foto: Carruthers & Hobbs/Foto: Carruthers & Hobbs/Foto: Carruthers & Hobbs/Foto: Carruthers & Hobbs/
istockphoto.com/akz-oistockphoto.com/akz-oistockphoto.com/akz-oistockphoto.com/akz-oistockphoto.com/akz-o
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ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar

Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 0242161190

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Straße 21, 50374 Erftstadt, 02235/42002

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
Apotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke Marienstraße
Marienstraße 3, 50171 Kerpen, 02237/92860

Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Brüggener Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235/71261

Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421/13678

Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hahnenstraße 30, 50171 Kerpen, 02237/2550

Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Straße 54-56, 50374 Erftstadt, 02235/76355

Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
Helle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-Park
Fischbachstraße 31b, 50127 Bergheim, 02271/755568

Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
Apotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der Post
Hauptstraße 197, 50169 Kerpen, 02273/8144

Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Markt 10, 50169 Kerpen, 02237/7806

Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
Chlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-Apotheke
Schumacherstraße 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642

Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421/86928

Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
St. Josef-Apotheke OHGSt. Josef-Apotheke OHGSt. Josef-Apotheke OHGSt. Josef-Apotheke OHGSt. Josef-Apotheke OHG
Bahnstraße 10, 50170 Kerpen, 02275/4142

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421/71260

Alle Angaben sind ohne Gewähr.
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Ambulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
NeffeltalNeffeltal

Bahnhofstraße 10 | 52388 Nörvenich

Tel.: 02426 - 901512Tel.: 02426 - 901512

Ärztlicher Notfalldienst

24-h Notfallrufnummern

Liebe Tierfreun-
dinnen, liebe
Tierfreunde,
wenn Sie einen tierischen Notfall
haben, rufen Sie bitte folgende
Telefonnummer an:
02423-90854102423-90854102423-90854102423-90854102423-908541.
Hier erfahren Sie, welche tierärzt-
lichen Praxen im Kreis Düren ge-
rade Notdienst haben.

Seit einiger Zeit gibt es eine neue
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpra-
xis in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arztrufzen-
trale Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfast-
nacht 13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag 7.30 bis
7.30 Uhr
Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfrei-
tag) ist die Arztrufzentrale auf je-
den Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfall-
praxis, Roonstraße 30, in Düren
(vor dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 22 Uhr
Mittwoch / Freitag / Weiberfast-
nacht 13 bis 22.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester / Rosenmontag
8 bis 22 Uhr

Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfrei-
tag) ist die Notfallpraxis auf jeden
Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
01805/98 67 00
Montags, dienstags, donnerstags
und freitags:
Für den Fall, dass der behandelnde
Zahnarzt nicht erreichbar ist, abends
von 18 Uhr bis morgens 8 Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an Fei-
ertagen:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 10 bis 12 Uhr und von 16 bis
18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.

Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der WWWWWasserversorasserversorasserversorasserversorasserversor-----
gunggunggunggunggung
Wasserleitungszweckverband der
Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222
Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/stoe-
rungsmeldung
Störungshotline:
+49 (0)800 4112244
Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen der Öf-
fentlichen Sicherheit + Ordnung:
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Stö-

rung in den Zuständigkeitsbereich
der Gemeinde fallen, werden die
zuständigen Gemeindeorgane
über die Leitstelle (112) alarmiert.
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Erste Mitsingweihnacht in
Nörvenich-Poll

Gemeinsam wurden traditionelle und kölsche Weihnachtslieder ge-Gemeinsam wurden traditionelle und kölsche Weihnachtslieder ge-Gemeinsam wurden traditionelle und kölsche Weihnachtslieder ge-Gemeinsam wurden traditionelle und kölsche Weihnachtslieder ge-Gemeinsam wurden traditionelle und kölsche Weihnachtslieder ge-
sungensungensungensungensungen

Am 21. Dezember 2025 fand ab
17 Uhr die erste Mitsingweih-
nacht in der Kapelle Sankt Pe-
ter in Nörvenich-Poll statt. Die-
sem besonderen vorweihnacht-
lichen Ereignis folgten so viele
Besucherinnen und Besucher,
dass die Kapelle, die noch mit
zusätzlichen Stühlen bestückt
wurde, bis auf den letzten Platz
gefüllt war.
Selbst die Empore war mit Steh-
plätzen besetzt.
Die Veranstaltung wurde von
Christine Mertgens und Reiner
Mörkens gestaltet. Gemeinsam
wurden traditionelle und köl-
sche Weihnachtslieder gesun-
gen. Zwischenzeitlich wurden
Geschichten rund um Weih-
nachten, mal besinnlich, mal
heiter, erzählt. Ein großer Weih-
nachtsbaum, gespendet von Jo-
hannes Funk und mit selbst ge-

stalteten Engeln dekoriert von
Marita Mörkens, erstrahlte im
Glanze der in verschiedenen
Farben beleuchteten Kapelle.
Zum Schluss erklang das Lied
„Stille Nacht, heilige Nacht“.
Dazu hatten sich die Organisa-
toren einen besonderen Ab-
schluss überlegt. Allen Besu-
cherinnen und Besuchern wur-
de jeweils eine Kerze gereicht,
die zum Abschluss des Abends
entzündet wurde. Ein sehr er-
greifender Moment.
Der Eintritt erfolgte gegen eine
freiwillige Spende.
Ein Betrag von 700 Euro wurde
erzielt. Die gesammelten Spen-
den werden für die Renovierung
der Kapelle genutzt und unter-
stützen damit einen guten
Zweck. Ob es eine Wiederho-
lung im kommenden Jahr ge-
ben wird? FH


